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Foto (R. Morschheuser)  Bruder Matthäus aus Düsseldorf 
 
Langenfeld (mmo)  Der über die Grenzen Düsseldorfs hinaus wegen seiner Arbeit mit 
Obdachlosen bekannte Bruder Matthäus von der Ordensgemeinschaft der Armen-Brüder des 
heiligen Franziskus hielt vorige Woche einen Vortag bei den Langenfelder Lions. Unter der 
Überschrift „arm, ausgegrenzt – ein Hilfsangebot“ berichtete er von den Anfängen der inzwischen 
weltweit agierenden Ordensgemeinschaft, den Schwerpunkten der täglichen Arbeit und den 
konkreten Angeboten.  
Vor über 150 Jahren wurde die karitative Arbeit der Armen-Brüder des heiligen Franziskus 
aufgenommen. Während anfangs noch spontan auf momentane Notsituationen reagiert wurde, 
hat sich heute ein differenziertes Hilfeprogramm herausgebildet. In den Einrichtungen der 
Seniorenhilfe in Düsseldorf-Rath erfahren ca. 200 Senioren fachgerechte und moderne 
Altenpflege. Ein eigener Bereich darin ist ehemaligen Wohnungslosen vorbehalten. 
Im zweiten großen Geschäftsbereich, der Wohnungslosenhilfe ist die Gemeinschaft dank 
kontinuierlicher Verbesserung des Hilfekonzepts heute in der Lage, maßgebliche Hilfen in 
Düsseldorf vorzuhalten. Das Angebot reicht von der Streetwork bis hin zur Hilfestellung bei 
selbstständigem Wohnen und Arbeiten. Aus der Idee entwickelte sich ein differenziertes 
konzeptionelles Angebot, das mit den öffentlichen Hilfeangeboten verzahnt ist, und mit rund 250 
Mitarbeitern wie ein mittelständisches Unternehmen geführt wird.  
Für die Arbeit und weitere Projekte sind Bruder Matthäus und seine Mitstreiter auch auf Spenden 
angewiesen. Die Langenfelder Lions werden im Wert von 1.000 Euro Einrichtungsgestände für 
ein neues Wohnungslosenheim finanzieren. 
 
 
Text von Martin Mönikes 


